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Beschlüsse: 
 

25.01.2016 Stadtvertretung 

015/StV/2016 
15. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Stadtvertretung 

 
 
Beschluss: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, kommunale Flächen künftig nur noch an 
Zirkusbetriebe zu vermieten, die keine Tiere wildlebender Arten, sog. Wildtiere, mitführen. 
Hierunter fallen insbesondere Affen, antilopenartige Tiere, Amphibien, Bären, Elefanten, 
Flusspferde, Giraffen, Greifvögel, Kamele und Kamelartige, Kängurus, Krokodile, Nashörner, 
Raubkatzen, Reptilien, Robben, Strauße und Zebras. Bereits geschlossene Verträge bleiben 
hiervon unberührt. Vorstehende Festlegung gilt auch für gewerberechtliche oder sonstige 
Genehmigungen, sofern Zirkusbetriebe auf privaten Flächen gastieren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
bei 26 Dafür-, 11 Gegenstimmen und zwei Stimmenthaltungen beschlossen 
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